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auf fefiem, weifjem papier (format etrca 50/70) in ein»
fachet SDufchzeichmmg auëgefiifjrt, in OJÎappe eingeliefert
werben. Sie finb bis fpäteftenS zum 20. Dît ob er
1918 an bas ©ewerbemufeum 3öintertf)ur franf'o einju»
fenben. (Die Arbeiten werben non einem (Preisgericht
beurteilt, baS aus folgenben Herren beftefjt : (Direftor
S. Salome, /|3rof. @. gritfdji, (ßrof. (Dr. @. ©ull, /}.
©igg urtb 3bir. 21. 2lltl>err. 2ll§ (ßretSfumme [teilt bie
3entralf'ommiffion bent (Preisgericht 2000 fyr. zur (Ber=
füguttg, bie in jebem [falte pr 2(u§pl)lung gelangen
wirb. (Der erfte (preis tann 500 [fr. betragen. ®ie
mit greifen ausgezeichneten Arbeiten bleiben ©igentum
ber (Berfaffer, bad) behält fid) bie 3entralfommiffton
bas Jßeröffentlid)ung§red)t nor. 2tn 3^ici)nimgert uttb
frf)riftlicl)en 2lrbeiten werben nerlangt: 1. Sageplan 1: 200
mit îlngabe ber (Sorteneinteilung, 2. alle ©runbriffe im
(Dtapftab 1 : 50 mit ben eingezeichneten SRöbeln in nor=
malen Silasen, 3. ein Cuerfdjnitt bttrd) ba§ ©ebäube
1 : 100, 4. jwei [faffaben, 5. eine (Berechnung beS Um»
bautenraumes (Heller ttnb (Dad) ntitgetneffen), ©tocfljöhe
ZU 2,4 m im Sicht angenommen. (Die weitern (Beftim»
mutigen uttb ba§ (Bauprogramm finb burd) baS Kauft»
gewerbemufettnt Qürtd) ttnb ba§ ©ewerbemufeutn (Iß in ter»

thur erhältlich.
2. (preiSauSfchretben zur ©rlanguttg oon ©ntwürfen

Zu einem (Stempeigeid)ett in ©chwarz=2Beif?=3luSfüh*
rung. (Berwenbung als ©iegelmarf'e ober itt oerfleinertem
SRaffftab als ©tiguette für (Bttdjer uttb ©ammlungS»
gegenftänbe für bie SDtufeen 3ürid) uttb 2Bintertf)ur. 2US

ïept.fommt in (Betracht: Kunftgeroerbemufeum ber
©tabt 3ürid) ober ©ewerbemufeutn ber ©tabt SB.inter»
thur. îeilnahmeberechtigt finb ©d)weizer uttb in ber
©djweiz uiebergelaffene ©raphifer. ©S tonnen
auper ber Schrift figürliche ober hercdbifclje üRotioe oer»
wenbet werben. (Die dßahl ber [form ber Stempel ift
freigeftettt. ®ie wirtliche ©röffe beS ©tentpelS tann
ZWtfdjen 4 ttnb 6 cm oariieren. (Die oerlangte 3ßW)=
uung ift in boppelter ©röfje auf weitem (papier
auszuführen. Stuf eine gut lesbare ©djrift ift baS £kiupt»
augenmerf zu richten. (IIIS (Preisrichter amten bie fterren
(Direftor S. ©itlame, f). ©cheer, ©hr. ©djmibt uttb bie
(Direftoren ber beiben tOtufeen. [für bie (ßräntiierung
ber beften Arbeiten ftetjen 1000 grauten zur Verfügung,
welche ©untme auf alle fjälle zur (Berwenbung gelangt,
[fur ben erften (jSreiS finb 250 [fr. oorgefetjen. (Die
?fejt)et)ung ber öf)e ber übrigen greife ift ber ffurp
anpetntgefteUt. (Die prämiierten 2lrbeiten bleiben ©igen»
tum ber 3entralfommiffion. ©ämtliche ©ingabett finbnut Jennwort oerfehen bis zum 1. Dftober 1918 an
baS Kunftgewerbemufeum 3ürich franfo einzufenben. (Die
atts)uhrltd)en (Beftimmungen biefeS ißreiSauSfchreibenS

o- 'l s! burch bas Kunftgewerbemufeum. ber ©tabt

erhältlich
^ ©ewerbemufeutn ber ©tabt (Ißinterthur

s,., ^"^tigfcit uttb Sßohnmtgsmarftlagc. infolge
murs!gegangenen Sftaterialpreife

h»ate dßohnbautätigfeitllr ausgefdjaltet, nut ben nett eingetretenen (preis»
aufschlagen unb erhöhten Sohnanfäpett in biefettt /fahre

"»« /'< «Wfle SBoutotiijIrit lahmgelegt
uttb btreft oerunmogltcht. (Bauen tann nur no dt ber-
jentge, welJer mit KrtegSgeminn rechnen tann.

nm sa ^ Stefftanb mad)t fid) fcf)on jept in ber
Sfft^emerfbar, ^uptfä(hlich in ben ©täbten,
Zuerft burd) dßohmmgSfttappheit, fpäter bttrch SBohttunaS»not (Da auf prwate (Bautätigteit in abfef>barer Reit
mcht mehr zu rechnen ift, wirb eS beShalb ©acfje ber
©emetnbbehorben eoentuell beS ©taateS fein, umfaffenbe
(Dtapitahmett zu treffen, biefer wichtigen, äuperft fdjraie»
rtgett .^age tm (Baugewerbe entgegenzutreten unb tjaupt»

Gutachten
im Gebiete des allgemeinen Ma-
schinenbaues und speziell über
Werkzeugmaschinen besorgt:
W.WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Brandschenkestrasse No. 7

Schafzungen
2123

1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916 1917

80 50 37 12 6 3 2
922 725 834 778 442 319 158 120
573 781 782 348 85 202 257 191

41 149 105 104 56 18 16 17
51 49 37 59 19 10 15 5

156 36 75 72 48 10 14 7

56 60 86 36 18 S 4 2
353 376 335 174 61 9 4 8
124 81 74 63 56 22 25 34
119 77 96 4 i 5

: 187 194 158. 74 29 21 23 6
36 31 56 21 25 23 ' 21 27
56 47 38 40 36 S 13 3

1712 2131 1800 795 762 629 423 407
900 1351 1931 703 1001 232 139 9

'

28 33 44 26 29 3 17 i.4

fächlich um eine (Befferuttg in ben dßohnungSoerhält»
ttiffett herbeizuführen.

dßelche gewaltige ©ittbufje bie dBohtiungSbautätigfeit
itt ber Schweiz feit Kriegsausbruch 1914 erfahren hat
ift aus nad)ftel)enber Tabelle erfidjtlid), bie oont ftati»
ftifd)en 2lmte ber ©tabt (Bern oeröffentlid)t würbe. @S

entftanben neue ÎBohuungen in folgenben ©enteinben mit
10,000 uttb mehr ©ittwohnern:

atrbott
Safel
SBerti
(Biet
(Burgburt
©t)ur
§eriëau
ßujern
Dtteu
Oiorfdjad)
©cftaffpaiife
©olottjimi
ït)""
ßitrid)
®enf
Se Socle

®iefe 3a Wen führen ben ©rnft ber mißlichen Sage
f'lar oor 2lugen. Dropbem bie (Baitpreife fd)on über
100 ®/o geftiegen finb, waren eine 2Ingal>t ©täbte wie
(Bern, £f)un, (Biel, ©olothurn, ©renchen, 2larau, 3ündp
(ffiinterthur, ffrauenfelb, Suzern unb anbere mehr bereits
genötigt, ber eingetretenen 2Bof)nungSitot entgegenzufteuern
unb ben (Bebürfniffen etttfprechenbe @emeinbewol)nungS»
bauten zu erftellen. 2luct) im bernifchen ©ropett (Rat ift
feit einiger 3^it ritte SRotion häugig, bie auf ftaatliche
Unterftütjung beS fommuttalen (IßolmuttgsbaueS abzielt.

Aus der Praxis. - für die Praxis.
Tragen.

NB «Oerfnufén, îrwfdj» uttb (Mrbeitdflcfucbt œerben
unter biefe Sîubrit tticbt aufgenommen; berarttge atnjeigen ge»

boren in ben Snferatenteil be§ (BtatteS. — ®en fragen, roeld)e

„unter erfdjetnen fotlen, rooUe man 50 (£td. in iïïiarfen
(für ßufenbung ber Offerten) unb trenn bie (Jrage mit 5lbreffe
be§ grageftetlerS erfdjeinen foH, 20 ©tö. beilegen. ÜBetut feine
ajlarfen mitgefdbicft ioerben, fann bie f^vage niefit auf»
genommen werben.

001. 2Ber fjätte eine gut erhaltene fombinierte Stbridjt uttb

®idel)obelmafd)hte uoit 500—600 mm bitligft abzugeben? Offerte»
unter (54)iffre 661 au bie ®jpeb.

002. 2Ber hätte SBinbebrat)t, 1—2 mm, abzugeben? Offerte»
unter ßlpffrc 662 an bie @rpeb.

OOS. ©er Ijütte ei» girfa 100 m langeê ®rahtfeit, 12 biä
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auf festem, weißem Papier (Format etwa 50/70) in ein-
fâcher Tuschzeichnung ausgeführt, in Mappe eingeliefert
werden. Sie sind bis spätestens z u m 20. O kto b er
1918 an das Gewerbemuseum Winterthur franko einzu-
senden. Die Arbeiten werden von einem Preisgericht
beurteilt, das aus folgenden Herren besteht: Direktor
L. Calame, Prof. E. Fritschi, Prof. Dr. G. Gull, I.
Sigg und Dir. A. Altherr. Als Preissumme stellt die
Zentralkommission dem Preisgericht 2000 Fr. zur Ver-
fügung, die in jedem Falle zur Auszahlung gelangen
wird. Der erste Preis kann 500 Fr. betragen. Die
niit Preisen ausgezeichneten Arbeiten bleiben Eigentum
der Verfasser, doch behält sich die Zentralkommission
das Veröffentlichungsrecht vor. An Zeichnungen und
schriftlichen Arbeiten werden verlangt: 1. Lageplan 1: 200
mit Angabe der Garteneinteilung, 2. alle Grundrisse im
Maßstad 1 : 50 mit den eingezeichneten Möbeln in nor-
malen Maßen, 8, ein Querschnitt durch das Gebäude
1 : 100, 4. zwei Fassaden, 5. eine Berechnung des Um-
bautenraumes (Keller und Dach mitgemessen), Stockhöhe
zu 2,4 m im Licht angenommen. Die weitern Besinn-
mungen und das Bauprogramm sind durch das Kunst-
gewerbemuseum Zürich und das Gewerbemuseum Winter-
thur erhältlich.

2. Preisausschreiben zur Erlangung von Entwürfen
zu einem Stempelzeichen in Schwarz-Weiß-Ausfüh-
rung. Verwendung als Siegelmarke oder in verkleinertem
Maßstab als Etiquette für Bücher und Sammlungs-
gegenstände für die Museen Zürich und Winterthur. Als
Tert,kommt in Betracht: Kunstgewerbemuseum der
Stadt Zürich oder Gewerbemuseum der Stadt Winter-
thur. Teilnahmeberechtigt sind Schweizer und in der
Schweiz niedergelassene Graphiker. Es können
außer der Schrift figürliche oder heraldische Motive ver-
wendet werden. Die Wahl der Form der Stempel ist
freigestellt. Die wirkliche Größe des Stempels kann
zwischen 4 und 0 om variieren. Die verlangte Zeich-
uung ist in doppelter Größe auf weißem Papier
auszuführen. Auf eine gut lesbare Schrift ist das Haupt-
augenmerk zu richten. Als Preisrichter amten die Herren
Direktor L. Càlame, H. Scheer, Chr. Schmidt und die
Direktoren der beiden Museen. Für die Prämiierung
der besten Arbeiten stehen 1000 Franken zur Verfügung,
welche Summe auf alle Fälle zur Verwendung gelangt,
^ur den ersten Preis find 250 Fr. vorgesehen. Die
Festsetzung der Höhe der übrigen Preise ist der Jury
anheimgestellt. Die prämiierten Arbeiten bleiben Eigen-
tum der Zentralkommission. Sämtliche Eingaben sind
nnt Kennwort versehen bis zum 1. Oktober 1918 an
eav Kunstgewerbemuseum Zürich franko einzusenden. Die
ausführlichen Bestimmungen dieses Preisausschreibens

^ durch das Kunstgewerbemuseum.der Stadt

erchältlich ^ Gewerbemuseum der Stadt Winterthur

d,»- ^""tätigkeit und Wohmmgsmarktlage. Infolge
fn die Höhe gegangenen Materialpreise

ostìn??«L Ä ^ private Wohnbautätigkeit
cc^s' ausgeschaltet, mit den neu eingetretenen Preis-

aufschlagen und erhöhten Lohnansätzen in diesem JahreA'S,"» «4 />' «ch- BmMiM làgckgtund direkt verunmoglicht. Bauen kann nur noch der-
Mlge, welcher mit Krlegsgewinn rechnen kann.

^ ^ Tiefstand macht sich schon jetzt in der^ hauptsächlich in den Städten,
zuerst durch Wohnungsknappheit, später durch Wohnungs-noll Da aus private Bautätigkeit i» absehbarer Feitn.cht mehr zu rechnen ist, wird es deshalb Sache der
Gememdbehorden eventuell des Staates sein, umfassende
Maßnahmen zu treffen, dieser wichtigen, äußerst schwie-
ngen ^.age un Baugewerbe entgegenzutreten und Haupt-

im OStüSls ctss sIIgSiureimSiu
ScckÜIUSIUtZSUISS WMcl SPSÄS» UtDSV

dssOvgi:
W.WOl_s^, I llgsil 16111-.

SrQiuclscckrSmllssivQSSS I0cv. 7^

212Z

101» 1011 1012 1013 1011 1015 1016 1017

80 50 37 12 6 3 2
022 725 831 778 112 310 158 120
57.8 781 782 348 85 202 257 101

11 140 105 101 56 18 16 17
51 49 37 59 10 10 15 5

156 36 75 72 48 10 14 7

56 60 86 36 1« 8 4 I
353 376 335 171 61 0 4 8
121 81 74 63 56 22 25 31
119 77 06 1 i 5

- 187 191 158. 74 29 21 23 6
36 31 56 21 25 23 ' 21 Z7
56 17 38 10 36 8 13 3

1712 2131 1800 705 762 620 123 107
000 1351 1031 703 1001 232 139 S

28 33 14 26 20 3 17 11

sächlich um eine Besserung in den Wohnungsverhält-
nissen herbeizuführen.

Welche gewaltige Einbuße die Wohnungsbautätigkeit
in der Schweiz seit Kriegsausbruch 1914 erfahren hat,
ist aus nachstehender Tabelle ersichtlich, die vom statt-
stischen Amte der Stadt Bern veröffentlicht wurde. Es
entstanden neue Wohnungen in folgenden Gemeinden mit
10,000 und mehr Einwohnern:

Arbo»
Basel
Bern
Biet
Burgdorf
Chur
Herisau
Luzern
Ölten
Rorschach
Schaffhaufi
Solothurn
Thun
Zürich
Genf
Le Loele

Diese Zahlen führen den Ernst der mißlichen Lage
klar vor Augen. Trotzdem die Baupreise schou über
100 °/o gestiegen sind, waren eine Anzahl Städte wie
Bern, Thun, Biel, Solothurn, Grenchen, Aarau, Zürich,
Winterthur, Frauenfeld, Luzern und andere mehr bereits
genötigt, der eingetretenen Wohnungsnot entgegenzusteuern
und den Bedürfnissen entsprechende Gemeindewohnungs-
bauten zu erstellen. Auch im bernischen Großen Rat ist
seit einiger Zeit eine Motion hängig, die auf staatliche
Unterstützung des kommunalen Wohnungsbaues abzielt.

Hu; On ?laxlî. - M à sllaxiî.
slagtn.

bill «Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

VVl. Wer hätte eine gut erhaltene kombinierte Abricht und
Dickehobelmaschine von 500—600 mm billigst abzugeben? Offerten
unter Chiffre 661 an die Exped.

VVÄ. Wer hätte Bindedraht, 1—2 mm, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 662 an die Exped.

tivà. Wer hätte ein zirka 100 m langes Drahtseil, 12 bis



9h. 17 gïïttfh;. fc&toetj. staubt» .-Beitmtfl („aHeifterblatt") 167

15 mm ftarf, gebraucht aber gut erhalten, abzugeben mtb 51t

welchem greife? Offerten unter ©hiffre 6(i3 an bie ©ppeb.
<»64. Söetdje fjirma {atttt 2lfbeft«®ic!)tituggriiige ttad) 3<üd)«

ttung tiefern? Offerten an fpauptpoftfad) Str. 520 ßürid).
6(55. 3ßetd)es ©ot^marengefdjäft märe im $a(le, Kretter

für Sitdjettblagbalge su liefern ?' Offerten an SOtetatlmarenfabrit
Süthen (Stargau).

666. 28er fabrijiert Heine Ubrmadjer ®ref)f)er5e, 5—25 mm
•m la SluSfübrung

667. 28er liefert ©ieperfiebe mit 2—3 mm SDtafdjenmeite
Offerteu ait 91. Siupbaunt & Sie., SJietaUgiefierei, Ölten.

668. 28er tmt gebrauchte ©djietten absugeben, Stormat«
Profit ig. ig., igebarf 24 m? Offerten an ®. ©pürier, iHefingen
(Stargau).

669. Sffier tonnte ©cbaitfel«, ißideb mtb ©djtegetftiete lie«

fern? Offerten unter ©btffre 669 an bie ©ppeb.
670. 28er liefert ©otsmottmafdjinen? Offerten unter ©fjiffre

L 670 att bie ®ppeb.
671. 28er liefert größere Quantität §artf)ot3fiäbe, 12X

12 mm, 22 cm lang, uttb 311 roeldjent ißreiS? Offerten unter
®l)iffrc 671 an bie (Sppeb.

672. 28er liefert SSeriefeltittgëatilagett für @tagbäd)er?
Offerten unter Sfjiffre 672 an bie @£pcb.

673. 28er f)ättc einen 28agen erftftaffige 6 mm bürre
Kuchenbretter abzugeben gegen Kaffa? Offerten unter ©tjiffrc 673
an bte ®rpeb.

674. 28er tönnte abgeben 1—2 Stuierftoff^tafdjeu, Souoeiuit
ober Kliitgerit? Offerten an ©• {Räber, med), ©djlofferei, fRagaj.

675. 28er liefert eilte SRafd)iite sunt Deten, eoentueU sittn
Oelpreffett? Offerten ait 2t. Kötfcfji, fRiebtmühte 28altatingeit,
Station ©tammheim.

676. 2Ber hätte einen 2Be(Iettbotf ober Stufjugëroinbe für
tanbbetrieb billig abzugeben? Offerten att ,j>. ißfenttittger,

chtoffertneifter, ©täfa.
'

»

677. 28er hat hpbr. Oelpreffett abjugebett, ober rner mürbe
Mefelben fabrizieren? Offerten unter ©fyiffre 677 an bie @peb.

678. 28er föitnte ca. 200 Kg. SSofjrftatjt 8faitt., 22—26 mm,
in ©lüden tton 1 m äRiititnum, 'fofort tiefern ttttb §tt roetdjem
Kreife? Offerten unter Stuffs 678 an bie ®jpeb.

679. 28er hätte 1 ober 2 nod) gut erhaltene §otjfd)iteibe=
äeuge tton ca. 55—60 mm ®ide ttub 40—45 mm ®ide mit enger
Schrift abzugeben? Offerten an ®. Kirrer, ®red)gler, ©täfa.

680 a. 28er hätte einen {'(einen @iitftaubuug§oentilator, gut
erhalten, billig absugebett b. 28er liefert .Söffelbohrer, att ober
neu, 8—12 mm uttb 50 mm, foroie gute f3etroI=2tb5iebfteitte Df«
ferten an Qoh- ©atuori, SBagnertneifter, Kottabttj (©raub.)

681. 38er hätte ca. 1Ô0 m fRottbahngeteife, 60 cm ©pur«
weite, foroie 2 fRoHroagett für ©otjtrauSport auf ©ägeanlagett
abzugeben? Offerten unter ©bipre B 681 att bie ©ppeb.

o •2199

Kreissägen
Bandsägen

„Helvetia-Dübel"

STBenden
Eisenwaren — Werkzeuge — Beschläge

OBERDORFSTRASSE 9 u. 10, 3ÜRICH

682. 28er hätte folgenbe @c()topfd)raitbett abzugeben : 40/8,
50/10, 50/8, 70/10, 70/8 ttttb 90/8, foroie KIed)abfätte 820X160X
2 mm? Offerten au ©ebr. ©eil), @mnti§hofett.

683. 2Ber liefert 20 ©tüc£ ©pportüfteti (Ueberfee), 1,20X
0,8X0,80 m, attg rohen, gut fd)Iie|enbeu Kretteru, miubeften§
15 mm §otsftär!e, mit ftarfen ©d=, gmf?« unb ©eitenteiften Df«
ferten unter ©hiffre 683 au bie ©ppeb.

684. 2Ber hätte 100—150 m ®ufmit)rcu ttott 800 mm Sid)t«
roeite, gebraucht aber gut erhalten, eocut. neue, abzugeben Df«
ferten an ffrit) ©runber, SQBorb« u. Dïedjettittacher, ©onbigroil (Kent).

685. 28er hätte 30 m ®raf)tfeit, 15 mm bid, noch gut
erhatten, abzugeben Offerten an 91. ©ermann, Koggroit (&brg.).

Asphalt-
und Cementarbeiien aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Plättli-Böden 2723b

Asphalt-Blei-lsolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen

Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer
——— Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & C1I, E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antworten.
Stuf ffvage 642. SSutfräfer für SMiIutafdjiitett, überhaupt

fätittliche SRafdjiuenroerfjettge für bie med). £oIäbearbeitititg liefern
prompt uttb billig: ffifd)er & ©üffert, 9LRafd)iiten ttttb 2Berfteu'ge
für bie fpoljinbitftrie, Kafet.

2tuf ff-rage 642. 28enbeit ©ie fid) an bie SRafd)iiteitfabrif
Dorm. ©oljfdjeiter & ßegi, SRatteffeftrafie 190, giirid) 3.

3lttf ffrage 645. Slette ttttb gebrauchte Kragfageraetlen hat
bie 2Rafd)tttenfahrif norm, öotäfdjcitcr & £>'egi, SRaiteffeftr. 190,
ffürid) 3, fofort ab Sager abjugebett.

Slttf ghage 645; ®ie 21.«®. Saitbguarter 2Rafd)ittettfabrif
itt DIteit liefert KreigfägeroeHett mit SRtttgfd)mierIager ober Singet«
tager.

2Iuf fjrage 645. Komplette Kreigfägemette föttttett abgeben :

fviit=f?of & ©ie., ©erbergaffe 44, Kafet.
2tuf forage 645. KreiSfägeroeÖen mit {Rmgfdjntierttitg ober

Kugettageruttg liefern norteithaft: f?ifd)er & ©üffert, 9Rafd)ineu
uttb 28et%itgc für bie gtoljinbuftrie, Kafet.

2tuf forage 647. ®ie 2t.«@. Sanbquarter SRafd)titettfabri£
in Ölten liefert |jo(3boljrmafd)itteit.

2lttf
_

forage 647. 6ot3botirmafd)incit mit ©temmapparat
tiefern fjifcijer & ©üffert, 9Rafd)inen ttttb SBerljeitgc für bie §0(3«
inbuftrie, Kafet.

Stuf forage 649. @cf)miebeifente ®rudröhren jeber ®imen«
fiott unb für jebett ®rud mit ^taitfd)eit=Kerbinbung liefert 3).
SRaporai, Slpparatenbon, Böfingen.

Stuf forage 656. ®ie 2t.=®. Saitbguarter SRafcbinenfabrif
in Otteit liefert fehr Ieiftnuggfähtge .öortäoittat=^rä§mafd)ineit mit
Kertitatfrääapparat.

Stuf fjragc <»58 b. 9Rittterfd)raubeii jeber ©rüfse liefert
3- SRaporal, Stpparateitbau, Böfingen.

Submissions- und Stellen-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. Slcubau bed eibg. 3c>tgfw«K3

itt ©otothttru. ©ipfcv«, Sdjloffct:«, ©dhrcittcr«, ©tnfer« ttttb
SMcttcvnrbcitcit, SimnicPaybcit für bic tttttcrtt GittridRitttgctt.
glätte tc. beim Kaubureau itt ©otothuru. Offerten mit Stuffdjrift
„Slitgebot 3«tghnu8 ©olothnrtt" big 2. Stuguft an bie ®ireftion
ber eibg. Kauten in Kern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis W. ©vb-,
SWautcr« ttttb ©tctithaitcfarbcitctt, fottuc Kcrfcttett ber
."öuttrbid )luifri)ctt T«jriiger für bett too dtbait juttt Unter« •

ttterf mit $9ol)ttf)<itt3 itt ©ittbiadeo. ©rbarbeiten jirta
1900 mh ^Maurerarbeiten 3100 mh «teiuljaucrarbciten 130
mh ©ifcttbetntt 85 nr, Kcrfeltctt Pott ."öottrbtd 800 m".
Ktätte tc. ittt §od)baubureatt beg Öberütgettieurg in Sujern. Of«
ferten mit Sluffdjrift „Unterroerï ©iubiageo" big 5. Stuguft att
bie Kreigbireftioit V itt Sujertt.

ttub
Zürich, «{ctttralfoiuiuiffion b. ©etoerbeutufeett 3ürid)
SÎÔintcrthttr. Krcic<aitdfd)reibcit : 1. ©ntrourf 31t einem

Nr. 1? Jllustr. schweiz. Yaudw .-Zeitung („Meisterblatt"» 167

15 mm stark, gebraucht aber gut erhalten, abzugeben und zu
welchem Preise? Offerten unter Chiffre 668 an die Exped.

««4. Welche Firma kann Asbest-Dichtungsringe nach Zeich-
nung liefern? Offerten an Hauptpastfach Nr. 526 Zürich.

««3 Welches Holzwarengeschäft wäre im Falle, Bretter
für Küchenblasbälge zu liefern?' Offerten an Metallwarenfabrik
Kiinten (Aargau).

««« Wer fabriziert kleine Uhrmacher Drehherze, 5—25 mm
-in Iz Ausführung?

««7. Wer liefert Gießersiebe mit 2—3 mm Maschenweite?
Offerten an R. Nußbanm à Cie., Metallgießerei, Ölten.

««8. Wer hat gebrauchte Schienen abzugeben, Normal-
profil S. B. B., Bedarf 24 m? Offerten an G. Spühler, Rekingen
(Aargau).

««9 Wer könnte Schaufel-, Pickel- und Schlegelstiele lie-
fern? Offerten unter Chiffre 669 an die Exped.

«70 Wer liefert Holzwollmaschinen? Offerten unter Chiffre
l. 676 an die Exped.

(>7l. Wer liefert größere Quantität Hartholzstäbe, 12X
12 mm, 22 cm lang, und zu welchem Preis? Offerten unter
Chiffre 671 an die Exped.

«73 Wer liefert Berieselungsanlagen für Glasdächer?
Offerten unter Chiffre 672 an die Exped.

<573. Wer hätte eine» Wagen erstklassige 6 mm dürre
Vuchenbretter abzugeben gegen Kassa? Offerten unter Chiffre 678
an die Exped.

(»74. Wer könnte abgeben 1—2 Säuerstoff-Flaschen, Louveinit
oder Klingerit? Offerten an H. Räber, mech. Schlofferei, Ragaz.

«73 Wer liefert eine Maschine zum Oelen, eventuell zum
Oelpressen? Offerten an A. Bötschi, Riedtmühle Waltalingen,
Station Stammheim.

«7«. Wer hätte einen Wellenbock oder Aufzugswinde für
Handbetrieb billig abzugeben? Offerten an H. Pfenninger,
Schlossermeister, Stäfa.

(»77. Wer hat hydr. Oelpressen abzugeben, oder wer würde
dieselben fabrizieren? Offerten unter Chiffre 677 an die Exped.

«78. Wer könnte ca. 266 Kg. Bohrstahl 8kant., 22—26 mm,
i» Stucken von 1 m Minimum, sofort liefern und zu welchem
Preise? Offerten unter Chiffre 678 an die Exped.

(»79. Wer hätte 1 oder 2 noch gut erhaltene Holzschneide-
zeuge von ca. 55—66 mm Dicke und 46—45 mm Dicke mit enger
Schrift abzugeben? Offerten an E. Birrer, Drechsler, Stäfa.

«80 s. Wer hätte einen kleinen Eutstaubnngsventilator, gut
erhalten, billig abzugeben d. Wer liefert Löffelbohrer, alt oder
neu, 8—12 mm und 56 mm, sowie gute Petrol-Äbziehsteine? Of-
ferten an Joh. Caluori, Wagnermeister, Bonadnz (Graub.)

«8l. Wer hätte ca. 166 m Rollbahngeleise, 66 cm Spur-
weite, sowie 2 Rollwagen für Holztransport auf Sägeanlagen
abzugeben? Offerten unter Chiffre k 681 an die Exped.

O
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«83. Wer hätte folgende Schloßschranben abzugeben: 46/8,
56/16, 56/8, 76/16, 76/8 und 96/8, sowie Blechabfälle 826X166X
2 mm? Offerten an Gebr. Seitz, Emmishofen.

(»88. Wer liefert 26 Stück Exportkiste» (Uebersee), 1,26X
6,8X6,86 m, aus rohen, gut schließenden Brettern, mindestens
15 mm Holzstärke, mit starken Eck-, Fuß- und Seitenleisten? Of-
ferte» unter Chiffre 688 au die Exped.

(»84. Wer hätte 166—156 m Gußröhren von 866 mm Licht-
weite, gebraucht aber gut erhalten, event, neue, abzugeben? Of-
ferten an Fritz Gründer, Worb- u. Rechenmacher, Gondiswil (Bern).

(»83. Wer hätte 36 m Drahtseil, 15 mm dick, noch gut
erhalten, abzugeben? Offerten an A. Germann, Roggwil (Dhrg.).

uni! kklMwIiàn sllki' All
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Akwottt».
Auf Frage «43 Nntfräser für Kehlmaschinen, überhaupt

sämtliche Maschinenwerkzenge für die mech. Holzbearbeitung liefern
prompt und billig: Fischer â isüffert, Maschinen und Werkzeuge
für die Holzindustrie, Basel.

Aus Frage «43. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter â Hegi, Manessestraße 196, Zürich 3.

Auf Frage «43. Neue und gebrauchte Kreissägewelleu hat
die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à Hegi, Manessestr. 196,
Zürich 3, sofort ab Lager abzugeben.

Aus Frage «43. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert Kreissägewellen mit Ringschmierlager oder Kugel-
lager.

Ans Frage «43. Komplette Kreissägewelle können abgeben:
Jm-Hof à Cie., Gerbergasse 44, Basel.

Auf Frage «43. Kreissägewellen mit Ringschmiernng oder
Kugellagernng liefern vorteilhaft: Fischer à Suffert, Maschinen
»nd Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel.

Auf Frage «47. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert Holzbohrmaschinen.

Auf Frage «47. Holzbohrmaschinen mit Stemmapparat
liesern Fischer à Suffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel.

Ans Frage «49. Schmiedeiserne Druckröhren jeder Dimen-
sion und für jeden Druck mit Flanschen-Verbindung liefert I.
Maporal, Apparatenban, Zofingen.

Auf Frage «3«. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert sehr leistungsfähige Horizontal-Fräsmaschinen mit
Vertikälfräsapparat.

Auf Frage (»38 k. Mntterschranben jeder Größe liefert
I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Submittls«- und Nellex-Anzeiger.
Lîi>geno»»vn»vksî«. Renbau des eidg. Zenghanses

in Solothnrn. Gipser-, Schlosser-, Schreiner-, Glaser- »nd
Malerarbeiten, Zimmerarbeit für die innern Einrichtungen.
Pläne ?c. beim Baubnrean in Solothnrn. Offerten mit Aufschrift
„Angebot Zeughaus Solothnrn" bis 2. August an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

IZi-«îs V Erd-,
Maurer- »nd Steint,anerarbcitcn, sowie Versetzen der
Honrdis zwischen I'-Träger für den Hochbau zum Unter
Werk mit Wohnhans in Ginbiasco. Erdarbeiten zirka
1966 mfi Maurerarbeiten 3166 nch Steinhauerarbciten 186
nQ Eisenbeton 85 m? Versetzen von Honrdis 866 m".
Pläne w. im Hochbaubnrean des Oberingenieurs in Luzern. Of-
ferten mit Aufschrift „Unterwerk Ginbiasco" bis 5. August an
die Kreisdirektion V in Luzern.

und
Ultnivk. Zentralkommission d. Gewerbcmuscen Zürich
Winterthnr. Preisausschreibcn: 1. Entwurf zu einem


	Aus der Praxis - für die Praxis

